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blumr. 29 . Montags den 2OtenJuly 1789.'

Wöchentliche OstFrtefische

Avertissement.
1 « m Mittwochen , den 2yten dieses Monats , sollen folgende Naturalien,Amts Leer , welche um May und Michaelis 1790 aus der Pacht fallen, audcrwttt

öffentlichVerpachter werden , als:
l2 Tonne« 2 Vierdup Rocken,

^ r6 » z - Gärsten,
259 - 2 » r MaaS Haber,

circa 7020 Pfund Butter , und
320 z/4 Bund MchS.

kiebbaber dazu können fich aljo am besagten Tage, Vormittags um io Uhr, auf demAmthausezu Leer erfinden , Eouditiouer anhsren unv nach Gefallen pachteu . Signa¬tum Aurich den üten Jul . 1789.
König! Preuß !. Ostfrl . KriegrS« und Domainen - kammer.

2 Am Mittwoch « den 2ysien diese« Monat « sollen die mit May 1790 an¬der Pacht fallende 134 Grasen König !. Colöeborgster kaudr anderweit bey Stücken öf¬fentlich «»«geboten , auch bey der Gelegenheit zugleich die Fischerry in dem kleine»Wieuhamster Kolk verpachtet werden.
Liebhaber dazu köanea fich also am betagte« Tage , Vormittaat um 10 Uhr aufdem Amthause zu Leer einfindeu , Condittoues anhören uud nach Gefallen pachte».Signatum Aurich den 6ten In ! . 1789.

König!, Preuß . Ostsr . Kriege« , und Domainen - Lämmer.

Sachen, so ru verkaufm.
» Ans gefochtt« und ertheilten Conseusnm de alieaaub» ist der Bürger undZimmermeister Johann « argmann au« freyen Willen gesonnen , sein von ihm ftlbst be-wohnt werdendes Hau « rum annexis am Nenenwege , den 27 . Julii Lurch Ardi«le« RslhSverwaNdtm Wenckebach etCsnsorte » öffentlich zu Norden im Weinhsuse »ec«kaufen zu lasse «.

, 2 Achtzehn silberne Löffeln , zwölf silberne Gabeln , sodann eine goldene Ta-schen-Uhr , sollen am 2i . Jul . instehend de« Nachmittag« prscise L Uhr zu Ea : d ?n aufdem Ritdhaus Rummel öffentlich dem Meistbietenden verkauf werden . Kaullust.ge« elden fich zur bestimmte , Zeit und Stunde , welche« hiemit bekannt gemacht wird.
3
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z De - weil. Prediger Hagiut zu Hatletshansen Bücher- Sammlung , worun¬
ter da- Englische Bibel - Werk in is Quarrbäodern , » erden am Dienstage und Mitt¬

wochen , Sen 28ttn und 29ken Ju !y , zu Leer au » der Schule öffentlich verkauft.
Äuvwärrige CommUior. es üdaaehme » der Herr Conrector Wessel und Buchbi «.

der Warners-
Der Caralogus ist bey den Buchbindern Liaden in Aurich , Mnthin in Emden,

Schultz in Norden und Warners in Leer eiozujeher».

4 Die Kirchen-Vorsteh .r ;u Ihrhove find gesonnen eine Anzahl von ihrer neu
gegossene n großenGlocke übrig gebliebenen Specie oderMmerie von pl m- r ; oPf . schwer,
am Mittwoch de » 5 . August öffentlich gegen baare Bezahlung zu verkaufen . Liebhaber
» osten sich am gedachten Tage in des Gastgebers Christian Oirhof Behausung einfinbe«
»nd «ach Gefallen kaufen.

5 Auf gesuchten und ertheikte« konsrns ist der Bürger und Brauer Mons.
Menne Mennen Habbra aus freyen Willen entschlossen , sein von ihm selbst bewohnt
werdendes Haus , Scheune und Garten , nebst ein Stück Land mir Brau , und Brenner,

gerächt vor« in der Stadt an der großen Brücke , so zur Wltthschaft eine vorrheil«

hafte Lage Hat , am 27 . Iulii dsrch dir AedileS Rathsverwandre Weackesach et Eons,
zuNorden öffentlich verkaufen zu lassen . Zur Nachricht dienet , daß dieses Haus mm
«nnexiL aus zweyerley Att ausprasenkiret werden soll , entweder mit dem Brennergeräthe
oder ohne dasselbe. Conditwses sind von Stunde » an bey denen AedMdns gratis mjusche«.

6 Vermöge bey de« Amtgerichte zu Wittmund ausgefertigten Subhasta-
tisns -Patenti «nb diesem inserirterEdictal -kikatiou soll das von dem Johann Friederich
Harms nachgelassene , im Kattreprl zu Wittmund belegene halbe Haus mit Garten, so
aus iro Gmchlr. in Gold eidlich gewürdiget , am rsten Jul . c/Ly öffeniltch verkauft
werden , und müssen stimmliche auf dieses Immobile Anspruch zu haben vermeinende,
ihre Präteusione« alsdann bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens anM»
vnd sustificiren.

7 Vermöge des an der Esener Amtgerichts Stube und zu Westerbur affi-

- irte» Subhastations -Pätents nebst beygefügten ( ondiriouea sollen folgende den Eroea

des weiland Bogt Remmers zuständige Immobilien , als:
r ) ein nnbehanseterPlatz unter Westerbur , so auf 3zo fl . eidlich taxiret,
2) zwey Kämpe, hinter der Burg dey Esens, welche auf 262 Rthlr . eidlich geim-

diget worden, .
ah instantiam des König! . Banco -Comtolrs zu Emden in einem Termins den 4 . Sext.

«ächstkünftig des Nachmittags 2 Uhr auf dem Stadlhause zu Esens öffentlich seil geboten

«nd dem Meistbietenden stehendfeste zugeschlagsn werden. , ^
Zugleich wird auch allen etwaigen unbekanntenReal - Gläubigern obgedachter Im¬

mobilien hiemit bekannt gemacht , baß st- zur Conservation ihrer Gerechtsame sich M»

testens in dem Vrrkaufstermin drssalls zu melde« , und ihre Ansprüche dem CMr

Amtgerichte anMrigen , bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sieM

erfolgten Zuschlag damit gegen die neuen Besitzer , »nd st» weit fik die IniMbma vr-

treffen , nicht weiter gehöret werden sollen.



8 Mehl . AyckeEcken Kinder zu Ostees , wolle» ihre sämtliche Mobilien n»L eines
Morast , den rtes August öffentlich vxrkauffen lassen.

9 Ihmel Janffen Wittwe zu Marienhave , wist freywi'stkg , ihr Hau « und
Garte » cum annexi« , l Kirchen Sitz und r Lorfmohr , sodann i Rapsaames Segel mit
Zubrhörde, de» zoten Juch öffe»rlichverkanffrn iaffeu . Kauflustige wollen sich am besag'
ken Tage , daselbst des Mittag « um r Uhr , in de« Vogte » Neddermann « Hause ein-
finden . CoaZitione« find bey der Comm. Räthi » Reuter einjusehen.

lo Harm Ianffeu Harm « zu Rhaude will seill tu Holte belkgcne« Haus und
Land den iMn Aug. de« Nachmittag « um I Uhr in Lamdertus Wessel « Hau « zu Holte
öffentlich verkaufen lasse «.

Lvnöitioae« sind bey dem Ausmiener Hölscher eininsehen.

n « m Freytag deu 24ste» Jul « sollen ohngefähr 8LOS blaue Dachziegel za
Leer öffentlich verkauft werden . Kauflustige haben fich de« Nachmittag « um i Uhr da-
feldst bey der neuen reformitteu Kirche einzustnden.

12 Eäuo Peter « zu Deteru will sreywillig einige Kühe und jung Vieh , Mo¬
bilien und einige Früchte auf dein Halm , auch Gras,c . de « 2zsten Jul . de« Nachmit¬tag« um r Uhr öffentlich verkaufen lasse ».

iz Gerd Oltmann « Wittwe in Aurich will frehwillig 6 Pferde , 5 Kühe,6 Stück jung Lieh , einenPhaeton , 4 beschlagene Wagen , Ego - , Pflug , Pftroe - Ge«
schirr rc . sodann Hautgeräkhe , a !« Schränke , Lische, Stühle , Betten , Zinnen, Linnen,Kupfer, Meßing , und was sonsten mehr vorrathig se- n mag , de» ütea August durchden Auclioar - Esmmiffair Reuter verkaufen lassen.

14 Vermöge de« au der Wittmunder « mtgerichts-Dkube affigirten Subha-siations-Pateut « soll da« sub concurs« befangene Hau « mit Garten de« Tamme Janffe»,u Fuayix , welche« auf rz6 Rthlr . z sch . eidlich tsxim , am 2gsten Eept . b. Z . de«Nachmittag« um 2 Uhr in der Wittwe Decker Behausung zu Wittmund der Ausmieuer-Ordnung gemäß verkauft werden.

15 Gämmtliche Mvbilien de« unter Concurt geratheaen Krämers LammeJanffen zn Funuix sollen am Freytage den 24steo Inl . in de « Gastwirth « Bleseae Be¬hausung zu WittWuud öffentlich verkauft werden.

. . Die zur Cvnmrs . Maffe de« Marte » Harm « zu Osterhausen WittmundeeAmt« gehörige Früchte auf dem Halm , als Haber , Bohnen , Gerste, Roggen , Weitzen,Rapsaamen und Meede , solle » am sz Jul . öffentlich verkauft werden.

^ ^ De « Schmidt « Eberhard Molien zu Wittmund flmmtliche sub Concurs»befangene Mobilien , «ll-krhaod Schmiede Geräthe , Blasebalgen und ÄWbvßen , solle«am 2 rstell Jul - in de« Gastwirth « Lmh Müller Behausung daselbst de» Meistbietendesverkauft werde ».
rS



r6 Vom König!. P euß . Amtgerichte z« Aurich wird h -emit zu wissen gefü-
§«k , daß vermöge der am hiesigen und Stickhauser Amtgerichie afflgirtcnSubhastakioii«-
Patenken n- bst brygesügte « Conditiönen der halbe Heerd des Harm Gerhard Lolimann
»u Strackdslt , welcher auf LrosKulden in Gold gerichtlich taxiert worden , den
, 7tcn Anguß , den 74«» Sept . und raten October , wovon der letzte Termin an
Ort und Stelle abzuhslte» , öffentlich feilgebotes und de« Meistbietenden zugeschlage«
werden solle.

Es wecken übngens die unbekannte Creditsres hiedurch erinnert , daß sie zur kau¬
fe rvation ihrer etwaigen Gerechtsame sich bis zum letzten kicitations- Termin , oder läng«
ßrns in diesem Termin zu melden , um ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen , bey
deffeu Entstehung aber zu gewärtigen Haben , daß sie auf erfolgtes Zuschlag damit gegen
den neuen Besitzer und i« soweit sie das unbewegliche Guth betreffe « , mcht weiter ge¬
höret werde « sollen.

Verheurungen.
r Wehl. Hillern Herren Jaussr« Platz , groß z 8 7/2 Diemathen , nebst « e-

Hausung, beymIunaix alten Syhle, soll zvsamme« ober getheiltt , am 2z Zuly iu des
Johaon Hitlers Onae« Dehausuug daselbst öffentlich verpacktet werben.

2 Den 22 . Jul . anstehend soll hie Waage zu Wenrr nebst her Kirchen- und
Ueckömühle , daielbst wieder »erheuret «erden.

z Albert Focken Kinder Johann « lassen et Cons. wollen auf gerichtlich er«
sheikte kommißiou ihre Mühle , Haus und Borfennen unter Upgant belegen , öffentlich
»erheuren lassen . HenerluAigr wollen sich den LZsten Jul . in des Vögten Neddermaun
Hause zu Marimhave des Nachmittags um i Uhr einsindes . Condikiones Kn- bey -er
Lommißionsräthin Reuter «injusehen.

4 Der Kanfma«« Ioh . Schmertmannmachet dem Publico hierdurch bekannt,
»aß die Verheurung der Neffmrr Mühle , auf May 7789 i« Gebrauch zu nehmen,ge-
wiffer Ursachen halber nicht vor sich gegangen , nuumehro aber verheuert werden wir»,
«m May 1790 snzutreten. Derselbe hat auch ein schönes Haus, das in Norken am
neuen Wege stehet , bisher durch den Herrn Lanzius henerlich bewohnt worden , zur
Handlung sehr bequem, mit einer großen Scheune , Kalkbrennerei» und mehrern Com-
moditäte« versehen ist , auf May 1790 auzutreten , zu verheuern, kiebhaberz« der
Mühle und dem Hause v . könne« sich bey kW melden und Heurunz Wesse«.

4 klas Eornelies Bergmann zu Soltborg ist frerwMg grsonveü , sein Haus mit
Scheune nnö dovpekten Garten m Dingvm , worin seit verschiedenen Zähren die Bravere»
getrieben, mit den zu diesem Gewerbe grhöriM ganz completen Geräthschaften, am
Dounerstag , den zatenJuüi , zu Emgum in des Vogt Duöhöm s Behausung «ns meh¬
rere Jahre «, May 7792 auzutreten, öffentlich verheuren zu laffeo.

6 Ein« MannssitzsteLe in hiesiger Stadt - Kirche , auf der Priechrl gleich hin¬
ter dem landschaftlichen Stuhle , ist, sofort auzutreten, bey mir zu verheuren. Aurich
den rztea Jul . 7789 . Zoh . Fried. Meyer.
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7 Der Herr Rentmeister Krttler ro Esens wosten nunmehr» ihr adelichet
Such Neudorf im Kirchspiel Dutforde, Amts Wiltmuod

groß 82 viemathrn Gast - und Kley-Landes, mit ansehnlicher Behausung , Scheu»
ne, Backhaus, Warf, Garten rc.

von May 1790 aus ü oder 12 Jahre , am Donnerstag den 6ten Lugnst , des Nach,
mittags um 2 Uhr in der Wittwe Decker Behausung in Wittmuod, öffentlich veiheu»
reu laffn . Conditiones find bey dem Ausmiener Oucken einjusehe « , auch für dieGe-
dähr abschriftlich zu haben.

8 51cnckerr kranken Xr'näer Voormanclers !»ea voorneerven»
«m irrer l4riis mer kec l . anci , re Veenkuiten oj» anüaancle ^4a/ I7YS
vir cke kianä re vcriiuircn , op ^ ocosslsA ckcn 22 . ^ul . »ßrer ^ticicinA
«m 2 llir in Dirk Leeräs kluis , ckc Krille Zenremr« Kic t̂rct»b»ers tzelie«
veo o^> ^cmelcle 1z -«I re lrcrea invinckcn cn lrtrircn.

9 Weiland khristopher Busche « Erben wollen am Sonnabend den »5 . Jul .'
Ihr Haus nebst Garten beym Funnir alten SM kn des Johann HillerSOnnrn HehaW
Hm- daselbst öffentlich vertzemrn lassen.

Gelder , so ausgeboten werdm.
1 Der Kirchvrrwalter Jacob WiSems Uven zu Norden hat 42 ; Rth 'r in Gold

Airchengelder, gegen sichere Hyporheque auszuthun ; wem damit gedienet, kann selbigx
fo- leich in Empfang nehmen.

2 Die Vormünder über weil. Schiffers Johann Willems Kinder zu Middels»tur , Rinje Tiardes und Hayung Siebolds daselbst , haben mit Oberamtgcrichtlichrr
Approbation 120 Rkhl . Gold zinslich gegen gehörige Sicherheit a 5 Procent zu belegen;wer diese Gelder gebrauchen kann, meid« sich bep gedachte« Vormünder » münbl,ch ober
durch fraakirte Briefe.

3 Der Kaufmann Johann Abelius zu Norde« hat von Stund au i zao Gk.HoS. Pupilleugelder gegen sichere Hypothek und s Procent zu belegen . Liebhaber hie»«roollea sich je eher desto lieber bry ihm melden.

Litstionrs Lredttorum.
r , Bey dem Stadtgerichte zu Emden ist am 28stes Ju «. e. Aber das Verntk»

OM desBäckermeisters Ate Hajen Willemskoncmsur kreditorum eröfnet. Sämmkliche
Gläubiger desselben werden hiedurch vorgeladen, innerhalb z Monaten längstens in ter»mino präclufivo den 28 . Sept . «ächsikünstig des Nachmittag « um 2 Uhr persönlich oder
durch bevoLmLchtigte Justiz kommissarim auf dem hirfigra Nachhause zu erscheinen,«nd ihre Ansprüche anzumeide « und deren Richtigkeit «achzuweise« , sodann sichüber .- as an- ebrachte keßions -Kefiich des Gemeinschuldners zu erkläre «, unter der Verwar»

«an-,



Wz , Laß krsonstmit allen ihre» Kordernuge» an die Masse präcludiret und ihnen in
Hinsicht prsselbc« und der übrige« Cceditoren ein ewiges Stillschweigen auferieget wer»
densoll . Wer an die Masse Waldig ist , maß bey Strafe doppelter Bezahlung nichts
dem Gememschuidaer entrichten , sondern es an das hiesige Depositum bezuhim . Et»
waigr Pfandinhaber werpen bey Verlust ihres da "an habenden Rechts angewiesen von
den in Häntzea habenden Sachen , Effecten oder Briefschaften dem Gerichte Anzeige zn
khnn und solchezur gerichtlichen Verwahrsam adzulikfern.

2 Bey !» König ! Amtgericht zu Leer ist über das , theils in Kaufgeldm, und
Immobilien , theils in Mobilien bestehende Vermögen der Eilhard Hötrng und Ehefrauen
»es Losten März c. der generale Lonrurs ecösnet . Es werden demnach fämmtliche
Gläubiger hiermit eum Lermino reproductionrs Eoictalium von z Monaten et präclu«
fivo auf den L4sten August nächstküaftig des Morgens 9 Uhr vorgeladen, um vor oder
K>ätstens in diesem Termins präcluflvo entweder persönlich oder durch die zu bevollmäch¬
tigende hiesige Juftiz -Eommiffarieu, Justiz -Commissionsrath Sutthoff und Gryse ihre
Ansprüche aDugeben und sich über das Leßioys- Gesuch der Debitorum zu erklären,
unter der Warnung:

daß sie sonst mit allen ihren Forderungen an die Masse präclsdirt und ihnen des¬
halb gegen die übrigen Lreditore« ein ewiges Stillschweigen auferlegt werden sollet

Uebrigens werden die Pfandiuhaber und Debirvres Massä auf den durch die Intelli¬
genzen im vorigen Monat bekannt gemachten offenen Arrest zu ihrer Nachachtuor
hmverwiese » .

z Bey dem König! . Preuß . Amtgerichte zu Berum ist , auf Ansuchen ldei
Schiffers Hinrich Hiurichs zu Emden für sich und in Compagnie der Kaufleute Peter
Onnen Drauwer und Hermannns Baumann , kitgtis Edictalis zur Angabe undJustiß-
cation wider alle und jede , welche aus ein , per Angabe nach, von der Norder Rhederey,
deruachherigen Behauptung des Harm Janffen Buck zur Pekel zufolge aber, von diesem
a , Hinrich Janffen Schneider am Nesmer -Siel , und daraus von letzterm am 26ste«
Mart . a . e. au gedachten Hinrich Hiurichs et ko »s. wiederum verkaufte « Schiff , An-
spräche und Forderungen zu haben vermeinen , eum Termins von 3 Monaten und prL<
ciufivo auf de » 2 ; ste« August uächstköustig , bey Strafe eines immerwährenden Still«
Wweigms erkannt.

Be» demselben ist auf Ansuchen der Frau Bürgermeisterin Altona in Esens
kttatio Ldietalts wider alle diejenigen , welche auf den von ihr publice angekguften
He erd Landes desHayuug Janffen zu Harkettes Real - Forderungen oder Servitut zu
haben vermeinen , cm« termiuo reproductionis et annotarionis präclufivo auf den 2; sie»
August a . kchMorgens 9 tlhr bey Vermeidung der rechtlichen Folgen erkannt.

4 Bey dem Amtgerichte zu Emden ist auf Ansuchen der Eheleute Jodoeus
Frerichs und Anke Albers zu Groß Midlum ein gerichtliches Aufgebot wider alle und jede,
so auf das denensklbe» von Rickies Hayeu aus Ser Hand verkaufte, zu Groß - Midlirm
stehende Haus nebst geSopveltem Garten und sonstige Annexen, welche von den khe-
ftmenFeyke PoolsundMaria Kusse« vorhin besessen, nachheraber demRielef Hayen

«zd



und dessen Schwester ans der Hand verkauft worden, aus irgend eine« dlngikcheu Rechte/
es sey Schulden - Dienstbarkeit«- oder Näherkaufs halber Epruch und Foderung zu ha¬
ben vermeinen» erkannt / und müssen solche Ansprüche innerhalb 9 Wochen, längstens
aber am 24. August nächstküuftig , als welcher Lag prremtorie dar» angesrtzt worden,
bey hiesigem Amtgerichte entweder in Person oder durch Bevollmächtigte , augemeldek,
und durch untadelhafte Documenta tustificiret werden , bey Verwarnung , daß denen
Aussenbleibcnden nachher in Hinsicht des vorgedachtenHauses und -er Käufern ein im¬
merwährendes Stillschweigen anferirget werden solle.

5 Dey dem Amtgerichtezu Emdes ist auf Ansuchen deS SchmkedemristersAbs!
Jstrjms Meyer zu Ditzum ein gerichtliches Aufgebot wider alle und jede , so auf da«
demselben von seinem Vater Jürgen Ehristophers Smit au « der Hand verkaufte , »»
Ditzum stehende , von den Eheleuten Willein Rüstjes und Jda Mennen dem Jürjea
khristophers Smit im Jahre 1766 ebeufalls aus der Hand verkaufte Haus cum aunexit
aus irgend einem dingliche» Rechte, es sey Schulden. Dienstbar keits - oder Näher- Kaufs«
halber Spruch und Foderung zu haben vermeinen , erkannt , und müssen solche Ansprüche
innerhalb - Wochen, längstens aber am 24 . Auanst nächstkünftig , als welcher Tag pe»
remlorie dazu angesetzet worden , beym hiesigen Amtgcrichte entwed . r in Person oder
durch Bevollmächtigte angemeldet und durch untadelhafte Documenta justificjrek werde «,
bey Verwarnung , daß denen Auffenbleibendea nachher >n Hinsicht des vorgedachten Ha««
ses und des Käufer« eia immerwährendes Stillschweigen auferleget werden solle.

6 Der dem Stadtgerichte zu Norden ist aus Ansuchen des Ebald Boß et k»«f
kitatlyEdittülis wider alle dreirnrgen , weiche auf das neulich publice von ihnen äuge«
kaufte nn Wester Kluft 6te Ron No. 416 an der Kirchkrasft hieftlbst belegen? Han«
des Hans Tjarks Neal-Fsberungen oder Näherrecht tu haben vermeinen, cum termius
repcoductionis et annotatiokls präciusivo auf den 2rsten Jnlii a . c. 9 Uhr unter der
tzcnMaiicheir Verwarnung der dessälligen Abweisung vorn Hause und dessen jetziger»
Kausschrllings erkannt. Signatum Nordä i« Curia den rzsten May 1789,

Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.
7 Bei dem Amtgerichtezur Friedeburg ist über den Nachlaß des verstorben^Müllers Bette Cordes zur Hohemey der Erbschaftlkhe Liquidation« - Proceß eröfset un»

lermiuus anuotationis et reproductisuit edictalmm auf den r7ste« August angesetzetworden , unter der Warnung : daß die ausbleibenden kreöitores aller ihrer etwa-ge»Vorrechte verlustig erkläret , und mit ihren Forderunr. en nur an dasjenige , was nachBefriedigung der sich meidenden Gläubiger , von der Masse noch übrig bleibe« möchte»verwiesen werden sollen.
8 VomKönigl. PreußAmkqerichke zu Aurich wirdhiemkt ju wissen gefügstdaßauf Ansuchen des Johann Jansse« zu Upe de wegen des von HarmküdbenErbe«privatim angekaufte« Hauses und Landes daselbst , Edictales cu,n Termins von 9 Wo¬chen , und längstens verrmwiifch au ? den azstm Julii d. I . des Vormitmgs um 9 Uhr«stter der Verwarnung erkannt worden, daß alle und jede , welche auf solche Grund«Guter aus irgend einem Gründe , er habe Name« wie ex wolle, einige Zordtruug ukH.
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Anspruch wie auch Näherkaussrecht oder Servitut zu haben vermeine« , key ihrem
Ausbleiben und nnterlaffeuer «nmelduug ihrer Ansprüche mit allen ihren Forderungen
a» die gedachten Grund-Güter werden präeludirt und ihnen deshalb sowol w -L ^r den«nkäuser alt wider die übrigen Gläubiger ein immerwährende« Stillschweigen werde
«uferlegt werden.

9 Bey dem Königs Amtgerichte zu Leer ist auf Ansuchen de« Zieglers Peter
Arendt zu Soliborg , über den ihn von des Predigers Strack zu Hatzhusen Ehefrau
Elisabeth Margretda grb. Hornemanns , privatim verkauften gtenBr.theil an der von
ihrem weil. Groß Oheim Enno Drethouwer ex Lestamento ererbten Ziegeley , Beh »u-
jusg , Ziegeley -Gebäuden und dazu gehörigen z ? 1/2 Grasen , theils Linnen- theilj"
Austerdeichsland, und deren Aufgelder , der Liguidatlons- Prokkß erSfnet und Lilati,
Edietalis erkannt worden.

Es werden denmach alle und jede , welche aus einer Hypothek , Servitut oder
einem andern dinglichen jaspecie Näherkaussrecht , auf besagte Grund- Stücke AriWiich^
zu haben vermeinen , hiemit vsrgeladen , sich damit innerhalb z Monaen längstens in
trrmino peremkorio dew rgsten August curr. Morgens ro Uhr , entweder persönlich
od - r durch gehörig Bevollmächtigte , zu melden , ihre Ansprüche behäng anzugebeii,und deren Richtigkeit nachzuweiftn, unter der Warnung:

daß die ausbleibende« Real : Prätendenten mit ihren Ansprüchen an diese Grund«
Stücke tzräcludiret und HM ' damit ein ewiges Stillschweigen , sowol gegen den
Käufer derselben als gegen dir Gläubiger , unter welche etwa die Kansgelder »er«
theilet werden , auferleset Herden solle. -

ro Dey dem Amtgericht zü Wittmund ist überdes weyl . Hausmanns Marke»
Harms zu Osterhausen Nachlaß der Concurs rröfntt , und Terminus zur Angabe ans
den 24sten August festgesetzet , unter der Verwarnung , daß dir sich nicht meldende mit
ihren Forderungen pracludiret , und ihnen ein immerwährendes Stillschweigen auferle«
get werden solle . -

ii Bey der Königl . Regierung hieselbst ist über das Vermöge» des weiland
Ober » Amtmanns Jhering aus Ansuchen der Wittwe desselben und deren BeyskiM
Cammer - Secretair Mencke, als Vormünder über die minderjährige Kinder bessere»
der erbschaftliche Liquidations.Proceß eröfnet , und werden daher sämmtliche kredüores
hiemit citiret innerhalb z Monaten , Mithin am 21 . August nächstkünftig Morgen « m»
8 Uhr , vor dem ernannten Deputat» Regierusos Directore Schnedermann ihre §»r«
derungen persönlich oder durch einen zuläßtg -n Mandatarium , wozu besonders die Zu-
stitz Coinmissarii Block und de Potkere zu adhibiren sind und vorgeschlagen werden , a«»
zugeben und deren Richtigkeit nachzuweistn , unter der Verwarnung , daß die aurblei»
hende Ereditores aller ihrer Vorrechte verlustig erkläret und mit ihren Forderungen nur
an dasjenige, was nach Befriedigung der sich meldenden Gläubiger vo» der Maste noch
übrig bleiben msgte , verwiese » werden sollen. DecretumAurich in der König!. Preuß-
Ostsriefischeu Regierung den zo , März 1789.

v . Benicke . Reimer.
, 2 Michel Mammen Wittwe, welche laut Hypothequenbuch dl« letzte Besitze«

ri, de« hier m her Stadt m NorderKluft r . Rott No. d22. belesene » Hauses ist,
«w



«erkaufte solches laut produc
'ttea Prkvat -Kaufkriesrs d. d. 7 . Mart . 1762 - für 3ross.

Meckicub. Müntze «u des weil. Jan Ianffeu Witkwe Martje Ennen und deren Sohn
C «nv I nAen. Diese verkauften es bald nachher an d-n hiesigen Kornnresser Best
Garmers , welcher es gleichfalls nach einem kurzen Besitz laut prodncirten Kaufbrief vom
22ten November » 774 an HioriH Warners käuflich übeeiier . Hinrich WaraerS ver¬
kaufte es dem zeitigen Besitzer Leonard Behreuds . Da nun von dem bemeidtea 2te«
und zten Ankauf gar kei «?e Kaufbriefe Mehr vvMfiaden , auch die vorhandenen theils
nur Priva ^ Jastrsmeate sisö : als ist be ? diesem Stadt Gerichte ad instantiam des Leo¬
nard Berrnds contra quosennque CreLilores, Präteiweutts und Rerrshentes , vnd i«
specie wider jene obbemeldere alte Besitzer dieses Hauses Mario edictalis cum termino
reproduttionls et ansorationis präclnffvo auf de« 1. September a . c. ui« 9 Uhr unter- er Verwarnung erkannt;

daß alle diejenige », welche sich nicht darin angegeben , mit Auferlegung eines ewi«
geu Stillschweigens von dem Hause abgewiesen und Lir . Poffesstonis im Hypo¬
thekenbuch für Prsyocanten berichtigt werden soIe . Sign Rordä in Curia de«
ss May 178 - , Amtsver Walter, Bürgermeister und Rath.

iz Bei « Kömgl. Arnkgerichte zu Leer , ist auf Ansuche » des Kaufmanns EerkeStraff «« Meyer über das durch ihn von weil - Zimmermeister Meindert Abels privatimerstandene , zu Leer an der Kirchstraßeim West - Ende belegene Haus , nebst dahinter be«ßadüches kleinen Garten , her LsqmdatisnsHrocrß epöfnet, uad Litatio Edictalis erkanntworden. Es werden demnach alle und jede , welche aus einer Hypotbeque , Servitut,»der einem ander» dinglichen , ia sprcir Näh^rkaufsrrcht , auf besagtes Immobile An¬spruch zu haben vermeinen, hiemit »srgeladen , sich damit innerhalb 6 Wochen, läng¬stens in termino peremterio den 26 August 1789 , Morgens ro Uhr , bei hiesigemsiMtgerichte zu melden , ihre Forderungen assden « anzugebe» , und behörig zu jusiisui« .rcn , uuttr der Warnung ;
daß me ausbteibenöea Real - Prätendenten mit ihren Ansprüchen au obbssagtcSHaus cum annms präcludiret, und ihnen damit ein immerwährendes Stillschwel-gen, sowol gigen den jetzigen Besitzer, als gegen die Gläubiger , unter welche etwadie Kaufgeidrr vertheilel werden , anferlegt werden säst.Leer im Amtgericht, den szttn Junis ^789.

/ 4 Dey dem Stadtgerichte zu Norde« ist auf Ansuchen des Schiffers Giebel-Eilders Cilatio CdrctaliS contra qusscuuquc Eredrtsrr « et Plätendesres des wegen ver-hchiedener Foderungen hier lange unter Arrest ir» Ha »«n gelegenen Schiffes des hiesige»Schiffers Jan Gerdes Viffer und namentlich wider die vorigenBesitzer desselben ReemtI . Uven etCons. cum termino reproduckioais et annotationis präclusivo auf den 25 Au¬
gust a . c . um 9 Uhr unter derMerwarnung erkannt:

daß fäwmtlichs sich nicht angebende Gläubiger von dem Schiffe und dessen jetzige»Kaufjchilling sbgewieftn, und ihnen desfaüs ein ewiges Stillschweigen anferlegrtwerden solle.

. . , Kösigi- D nß . Amtgerlchke zu Aurich wird hiewit zu wissen oeft' q^ ,« V ans Ansuchen des Peter Snncken zu Wksiersander wegen des von dein Ulffert Ülf-
( Ro . 29 . Dddd) fers
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fer« gekauften Hause« , Warfe « und Landes daselbst, Edittqket cum terminv vo» z Mo»
«aten und längstens peremwrisch auf den zi Ott . d . I . de« Vormittags « in 9 Uhrunter der Drnvamung erkannt worden , daß aste und jede , welche auf solche Gruud-
g

'iter au« irgend einem Grunde , er habe M . . <en wie er wolle , Ege Forderung und
Ansvruch wie auch Näherkaufs Recht oder Servttut zu Hab« , vermemen , dry ihremAusbleiben und unterlassener Anmeldung ihrer Bnzprüche mir allen ihren Z»rderur. gcnan die gedachten Bruno Güter werden präciudirr und ihnen deshalb s- wol wider den
Ankäuser als wider die übrigen Gläubiger ein immerwährendes Stilijchweigeu werde
anserlegt werden.

rS Vermöge der von dem Hdchgräss . Wedklschcn Landgerichte zu Gödens am
igten Julri amgesertiztr « und daselbst und zu Fndeburg affigirreu Edwtal Malis»
werden alle und jede , welche Anverwandte und Iukefrat -Eibrn von - er neulich zu Neu«
ßadr -G -dkns gestorbenen Ädeihett Geffrrmg , Wittwe de « geweftuen Kaufmauss Bern¬
hard Winterberg sryn , und welche jure credrti. , oder au« jeder andern Ursache an dir«
her , au « einem von Carsten Peter « Erben Pastore Erle« verkauften Hause , und den
Ausmienerei -Geldern von verkauften Mobilien bestehenden Nschlassesschitst der Wittwe
Winterberg « Anspruch und Foderusg haben , edretairter er peremrorie veeabiader , um in
Zeit von 9 Woche« , und längsten « am 24sten September «» stehend , als in dem .juckte«
Production dieser Edictalien anberahmle» Termins dey hießgem Göden -chen Gerichte ihr
habender Erbrecht , Ansprüche usd Federungen an diesem Cterb - Boevei ««zugeseu und
sothane Angaben gehörig z« rustificireri , mithin in solchem Termiao entweder in Personvdrr bey vorwaltrnder gesetzliche« Behinderung , durch einen zuläßigen Mandatkrium
« llenfsitt durch den zu Fridebsrg wohnenden Justitz -Commissarium Gelleimann zu er«
scheinen und da« nöthige ad PrvksrsÜum zu verhandeln, auch svdann rechtlichen De«
scheide « zu gewärtigen : Mit der Vermaurung , daß alle , welche in dem besagten Ter«
Mino nicht erscheinen , «ad ihre Foderungen , Ansprüche und Gerechtsame nicht pioßn«re» werden, damet präcludiret , und ihnen desfaö« ein ewige« Stillschweigen auftrie«
gel werden solle . Wornach sich also ein jeder zu achten hat.

17 Weiland Harm Wilken und Hesse « noch lebende Wittwe Dorothea Wüft»
zu Loquard «egokrirten de« r . May 1744 von weilandJoachim Prier Schröder r oo Gl.
und den r . Map ^ 750 mittelst einer kürzen Rachfugr unter der Obligation , wiederumIvo Gi . Da « erste Anlehu wurde unterm go . Januar 1749 und da« zweyte unterm
z . Jui . r 751 auf der Schuldner Haus und Gatten zu Loquard intabuliret JnÄun»
1765 fielen diese zweymal roo El . bep der Theilung drsSchröderschen Vermögens der
weiland « rma Brecht« Schröder , Sr« Helmencus kreutzenberg Witkwev in Emden zu,«ad wurden in eben diesem Jahre an deren Schwager Ebo Bouurn abgttragrn , weicher
letzterer behauptet , daß die Obligation vrrivhren gegangen sey ; daher den» der jetzige
Besitzer des verschriebenen Hause« , Schulmeister Becker, Edictaie« nachgesuchet bat.

E < ist demnach bey der» P . wsumjch. n vintgerichte ettatio rdictalis wider die etwaige
Inhaber de« obbeschriebenen Schuld -Jnstrumeat « , sie sey» Erben de« ersten Crebitori«oder der Anna Brecht« Schröder , Ceßlovsrien oder soustige Driess -Juhabcr , zu dessen
Production , Angabe und JuWcatisa ihrer daran habende» Ansprüche und Forderrm-
gea rum termiu» von 6 Wochen et präclußvo auf de« z . Sept . nächstkünftig , unter de»

Wer»
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Verwsruuug , daß sonst das Instrument für mortisseitt erkläret und die 20s Gl . i«
Hppochiken Buche gelöschet werde« sollen, erkannt.

Citationes Edictales.
1 Wir Friedrich Wilhelm von Gottes Gnade« König von Preuffe « .c. Dem«

nach Unsrer Neg -erang die Kaste Ubden ;« Lo- aarS schriftlich nuterkhänisst angezeiget,wartzrsta'c ihr deren Ehemann Jan Haussen euch im Jahr 1787 von ihr entfernet , sie
böslich verlassen , und seit der Zeit von. eurem Aufenthalt nicht die geringste Nachrichteingelaufen, weshalb sie denn gebeten , eure TLictal- Vorlridaug Ordnungsmäßig zu ver¬
anlassen , und eoentualiter auf Ehescheidung zu erkennen , solchem Suchen auch defe«riret r so citiren und laden Wir euch den aUvescndeu Jan Haussen per publica Proela-mata , davon eines allhier bey der Regierung , das zweyte zu Emden am Rathhause an«zushlagen , auch durch eine eircheimssche Intelligenz bekannt t« machen , hicmit ein fürallemal, und also pere» tvrie , Laß ihr a dato in den nächsten z Monaten mithin imletzten Termins den 29 . Oer . inst , früh um 8 Uhr vor Unserer Regierung vor dem De¬putats RegterungsMuscult . Reimers len . entweder lit Person oder durch einen mit hin¬länglicher Vollmacht versehenen Gevslkmachkigken erscheinet , und nach Len Umstände»und Erörterung der Sachen , rechtlicher Verfügung , im F ^lle eures Auffenbleibent aberdcß ,hr für einen böslichen Verlasset - geachtet und erkläret , und au ! die von Klszerrngebttene Eh » ichewrmg in coutuilMsam erkannt werden solle , gewärtiger« Wornach ihreuch zu achten.

Urkundlich mit dem KSnigl. Regierung « Siegel besiegelt , und gegeben AuriHden 9. I » l . s-789.
( L . v. « euicke . Ueimsr ».

L Wir Friedrich Wilhelm von Gottes Gnaden König von Prcussen re. Füge«euch dem Jphann LammerS aus Wittmund hiedurch zu wissen , daß eure Ehefrau Aucknkam» Unserer Regierung Hieselbst angezeiget , watgestalt ihr im Iaht , 77s als Stück-Knecht zur Armee gegangen, und sie seitdem von eurem Aufenthalt und Lebe» keinesichere Nachrichtjerhalteu, weshalb sie gebeten , euch esictaliter citiren zu lassen, »nd dem¬nächst eveutuaiiter auf Trennung der Ehe z« erkennen . Da »0« solchem Gesuch defe-riret worden, so citiren und laden Wir euch dem Johann kammers hiedurch , daß ihrm den nächsten z Monaten und längstens in lermino peremtorio den 29 . Oet . c. Vor¬mittags 9 Uhr vor Unserer Regierung eoram Deputats Rrgrernngs -Auftullatore N«'-mers fen. entweder io Person oder durch einen mit gerichtlichen Zeugnisseneures Lebensund Aufenthalts auch hinlänglicher Vollmacht versehene» Bevollmächtigten erscheinet,und nach den Umstanden und Erörterung der Sache rechtlicher Verfügung im Falleures Aussenbleibent aber daß die Ehe zwischen euch und der Ancke Lamp kn conluma-eiam getresuet wcrven solle , gewärtiget.
Wornach ähr euch zu achten-

Urkundlich mit dem König!. Regierungs - Inßegel besiegelt , «nd gegeben « urich- en 6, Jul . ä7 »s . .tL. 5.). ^ Bevicke. Renner.
Noti-
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N o t i fi e a t i ö n e s.
^ Die Evangelisch . Lutherische Gemeine zu Leer ist « ' forme « , ihre Orgel,

welche für ihre Kirche zu klein ist, weil die Kirche Meymsl vergrößert worden , zu rer-
kaufe«. Diese Orgel »st noch mchc alt , in recht gutem brauchssren Stande , für eine
kalidgrmrine groß genug und besteht aus folgenden , 8 -Stimmen:

Manual.
RohrflSt 8 Fuß
Nassat 3 Fuß
Ocrava 4 Fuß
Mixtur4 5 - 6 Fach
Zoxhumana 8 Fuß

Brust.
Gedack 8 Fuß
Octava 2 Fuß
Quinta r t/2 Fuß
Scharf z Fach
Tremulant.

Brust.
Blockflöte 4 F «ß.
Waldflöre 2 F»H
Sexquisltera 2 Fach
Dulcian 8 Fuß
Sperr . Ventil.

Manual.
Principal 8 Fuß
Oetava 4 Fuß
Hvlflöt 4 Fuß
Rauschpfeifft - z Fach
Tromxet 8 F : ß
Sperr - Vcl -t !!.

Also 21 Register und 18 Stimmen , aufzwey Windladen . Bevde klavlere könne » ge¬
koppelt werden, und haben ei« ««gehängtes Pedal . Diese Orgel hat drey groß .- recht
gute Blasebälgen von dem besten Wagenfchottenhölj, so wie die ganze Orgel, das Ge¬
häuse bis zur Pedalbank von dem besten Wageuschotteaholze gemach : ist - Liebhaber
hiezu können ßch innerhalb 4 Wochen und längstens bis den 27 July beu dem Herrn
Eünlßer , als buchhaltenden Kirchenvorsteher , desfalls melden und mit demselben
accsrdiren.

L l 'e l -eer in een leer - en d^ ureulrsrzcr ^ is ^el vorcl een
L4enkcd van 17 s iZ Unsren ouö , 4 ie vc ! in Ickrvvcn en rceicen Zc-
ocßenr , op ecniAc haaren Lnktaanäe däickaeli in Oienli verlangt . ktFn;
6aaäinx '

r ir , cn äaarroe xcnecxen r ^ nöe , xelievc rix in ? crroon <ifrc
<ioor Lri'eke ?canco re aclörcsscercn bv «ie däalrclLar ^ aerncicr L. ui1vss
aikiaar , «icdelke ösarv - u n -lacier gceven rnl.

g Ebbe Joassen Bokker zu Wirdum hat recht guten altjährigen Mauer - wie
auch Weissel -Kalk, erfieren a Tonne 27 Stüber , letzteren a Tonne 4 Gulden 8 Schaf.
Wer hievon Gebrauch machen kan«, wolle fich bei demselben meiden.

4 Dem Publiko wird hiedurch a »gezeigt , daß zu Wenigermohr in des Syh !«
richters k . Uden Heykes Dehaufung eine sehr gut conditiomrce , biss bev dem SSau des
Groß Soltborgmer Syhls gebrauchte Archimrdseische Waßrrschraubr zum Verkauf stehe.
Sie kann allenfalls auch in eiser Mühle gebraucht « erden.

5 Aurick bei dem Verfasser, in der Wnterschen Buchhandlung und bei
dem Hrn . Buchbinder Tiaden , Emden bei Hrn . Wenthin jun . Norden bei Hm.
Buchbinder Schulte , Leer bei den Hrn . Buchbindern NeLner und Warners , Esens
bet Hrn . Schuster jun . und Wittmunb bei Hrn . Buchbinder Schöttler ist für i6ggr.
zu haben : Lieber die Vchnc oder Torfgrabereien von Johann KonradFreest,
Mit einer Lartc und Rupfer , Slurich 1/8Y, 12 Bogen in gr . 8 . Diese Mhand,
lung zerfäSt in folgende Paragraphen : §. 1. Einleitung . Z. Vsn der Regalität
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der Moräste und der Urbarmachungs -Comnnsson . § . Z . Einteilung der Morästez . 4. Von der Bedeutung des Namens Vehn . § . A Tvrfgebrauch »st uralt.
S . 6 . Topographische Beschreibung der Vehne . § . 7. Vermessung der Morästeund Wildnisse . § . 8 . Ein . und Ausfuhr deö Torfs und Fnedeburger Torflicent.§ . y . Nuzzen der Moräste für den Wildstand und die Bienenzucht « § . 10 . Was istder Torf und zu welchem Naturreiche rechnet man ihn ? Zu . Bestandteil « undArten des Torfs . § . 12 . Physikalische Untersuchung über die Entstehung der
Moräste . § . 13 . Physikalisch historische Untersuchung über die in den Morästen de»
findlrche Bäume . § . 14 . Wann ist das Torfgräber , erfunden ? H . iZ . Vom Vehn«und Buchweizenbau , Torfgräber, , Anlegung der Canäle , Cultur des Boden » und
KaKenschlcusen . h 16 Warscheinlicher Fehler bei Anlegung der Vehne . § . 17 . Vo»dem Nuzzen der Vehne oder Torfgräbereien . «) Schiftvrfsconsumtiv » . b) Ver¬
gleichung der alten und neuen Torf ' Korn » und Holzpreise , c) Grösse der VehneUnd Vermehrung des Nationalreichthums durch dieselbe. 4) Volksmenge derVehne . « ) Vorzug der Vehncolonien für andre CvlonistenEtabliffernents . / ) Wil-
verfang im Gröuingischen . F) Lorfaccise und Kostbarkeit des Baggertorfs tm Hol¬ländischen . ö) Mannigfaltiger Nuzzen des Torfs . » ) Nuzzm der Torfkohlen«ä) Verhältniß deö Torf » gegen Holz , i) Nuzzm des Torfs bei dem Bauwesen«m ) Bei den Stein - Iiegelbrennereren und Töpfereien . » ) Bei dem Bierbrauenr0) Bei dem Branntweindrennen . Bei dem Backen . - ) Bei dem Kalkbrennen.7 ) Bei dem Papicrmuchen . / ) Bei dem Lshgerben . tz . 18 . Moräste find gering«Bergwerkengleich . Dann ist am Schluß ein Wehn - Idiotikon , zur Erklärung derder dem Vchubau gebräuchlichen Wörter angehänget.Ein hochgeehrtes Publikum ersieht aus dem hier angezeigtm Inhalt , was derLeser so ungefähr in dem Buche selbst zu erwarten habe , und wird nur blos wegendes Preises noch dies hinzugefügt , daß solcher nach der äussersten Billigkeit angeseztist , indem an Druk und Papier nichts geschonet , such das Werk selbst mit einerdurch Herrn Meyer gestochenen Titel -Vignette , Karte von den Vehnrn , die bereitsmit Beifall ausgenommen , und einem besonder » Kupfer , darauf die bei dem Torf-graben und sonstigen Vehnbau gebräuchlich « Geräthe vorgesteket find , vrrschönerVwsrde « .

6 87 öe ^ ccluve van 6. van klalce in Lmclen 27» rve2D ^ eern - kvloolcn ^ , incr ecn lenste ! re verkoopcn ; -wstens 6aäinß irecrr , gslicve 24Z K7 äcrelve enlvcäer rnonäcl ^ f , äsor ? « rcovr7eLrL > - ,von tcörifcci/f re mcläcn.

7 In Lmäen fan 8sc !c in 6e dloröcr Lrrssre iz re beäoomey^ÄtteSoorren Venlkr8 !sL k>y Korvcn cn Kitten , - !s vo/ ^ gefnceäcn Knicle^t -enet - ns alle 2sorrcn 6 ! as- ? anncn , alz eiulrbcl ^e Csx >- ? annen mer 61 a»in 8rvx - Verve a Z0 Lmiver , enlcelllc riiro öiro a r ^ Fiuiver , cnFsj ^ Lronäcr Oapx - n -liro a 8 5nüver ; Lricvc verroeäc franco.
8 Ein jünger Mensch, der dieBäcker-Profeffion zünftiggelernek und ZeuMffesemrs Verhaltens beybringen kann , suchet gegen «nfichkkdkn Michaelis EMikio« bxy



Mm Meister , kan» auch , wenn es verlanget wird , gleich in Arbeit tretet Wessen
Gelegenheit dreier ist , betwbe sich bey dem Börger uas Drechsler S . § Wittiage in
Aneich tu melden , der weitere Nachricht ertheitet. Briefe werden franco erbeten.

y Bei dem Buchdrucker Borgers ! in Äurich ist für den beygesetzten Preis
zu haben : i ) Dev Herrn Predigers Körnigen Predigten lter und sttr Band für
i Rthl . ig stbr. 2) Die 3 Jahrgänge Mannigfaltigkeiten für l Rthl . 3) Be¬
trachtung eines Greisen über die Religion 18 stbr. 4) Versuch der Erklärung eisi¬
ger Tauf » und Eigen - Namen , welche in Ostfrieöland gebräuchlich sind , ü stbr.
z - Gedächtnispredigt vom Herrn Consistonairath ConerS in Esens 4 stbr. 6 ) Ge¬
dächtnispredigt vom Herr » Prediger Essenbrügge in Aurich 4 stbr. 7) Gedacht»
nißpredrgt vom Herrn Prediger Aimmermann m Esens s stbr.

KS ^.Ile ^tc^ecne , clevelä « noZ lciiulrlib 2^0 an «je 8r«tr^- 8vcäe!
Van ^ ncie <7striüiLans, ssse6uve van 8c !ii ^s,erLreeiäLreerlcr , vs»
<!en verroht binnen Len bäaanä a ^aco clcrer c! e LccalinAe re vervocßen,
t,/ ssen Lxecucos <äcr leüssnestt L. böarokür » vorelenäc äe Plalau ^e
na / istsop ctcrer Icrnu 'n ker ^ercZrl ^Le InklaZe ovcr § c§ evcn . . Lmäen,
äcv 9 ) eilx I78Y.

1 r Es hat jemand ein guter brauchbarer Elavier ;u verkaufen. Liebhai«
belieben sich darüber bey dem Organisten und Schullehrer Hoosc in Burhave entweder
persönlich oder durch postsreye Briese zu melden.

12 Sollte ein Jüngling kon gutem Herkommen und in der lateinischen Sprache
nicht ganz unerfahren , Lust haben , die Amhckerkuust zu erlernen, so addieffne sich
derselbe mit dem erstca beim Apotheker Höffmarm m Leer.

iz Nachdem auf geschehene Untersuchung das König!. Edikt wider den Kinder»
mord , Verheimlichung der Schwangerschaft und Niedcrkurft noch auf dem hiesigen
Amchause , sodann in allen Wirtshäusern der Aeimer Grecissl und Pewsum affigirt
beiunde» worden : so wird so cheS hiemit bekannt gemacht , damit im etwaigen Contra»
»kntioasfaöe sich niemand mit der Unwissenheit entschuldige » möge . Pewsum amKö»
«igt . Amtsertchte den 8 Jul . 1789.

14 Bey kipmann Samson in Emden ist ein guter komplcter Flügel mit z Zö¬
gen und 4 Ociaven für einen rivilen Preis zu bekommen ; wessenGattung es ist , kan»
sich bey ihm melden.

15 Der Kirchverwalter B - Bruns in Aurich hat eine Manns .Kirchtn-Gtelle
»echt vor dem Fenster , hinter dem landschaftlichen Stuhl , zu verkaufen ; und eine
Mannt Kirchen - Stelle i« der alten Kirche , in der vordersten Reihe , t » verheuernr
sodann jwey Moräste, hinter Eschen gelegen , zu verkaufen. Liebhaber tu einem oder
«»der« wollen sich fördersamst bey ihm melden.

16
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16 In «lem ^ ockenklstk - Io . 20 Kake ick mick erbor ««, ein« neuevon mir ersuocienc Ll ) iliek - ^ rüt2 » ru verfertigen . D » mied »der kiskic ^u snüerwcire 6esckäsce skgekslcen , clie Verfertigung 6crsclken sudcrrcikcn : io mui » ick mir nickt geringer Verwunderung in «jene « Likenc-licken Llärrern lesen , «iss; «jic kiriigen Änngieiler grnr ungesckeurörucäcn lsiscni 62^ ciieie Lr6n «jung nickt meine eigene ie/ , ion «iernKeren ; LQ«ierc ^ mrrmeilIer ^erglcicscn Ll ^ llicr -Zprütrcn verfertigt käkte».Die - k'
ckrigkcir 6icics Vorgeben ; iällr so «iruclick in iiic ^ ugen , clsikick mick ükcrkckc , weicläusciger 6svon 2» strecken . Den « ic^vcrlickiK jemand im 5rsn 6c , über äe » 6runcl ocler Ilngranci einer Zacke raur keilen , clie er nock nie getcken , uncl folgück nic/^ c clie geringtleXenntnis ; clavo « Kaken ^ann . Ick crkicce micä also kiemit nockma !^,obge -laciics LiMisr - Zprürre , wclcke gcwif ; n < ck von keinem kieligea^ mkLMeilicr iit verfertiget worden , auf Verlangen 2u liefern , unci s«soll mir ein grsile ; Vergnügen ie ^n, clcnjenigcn üaclurck äsn Muncl r»llopien , so mict , vor einem gcckrrcs ? nk1ico rum kügaer macken vol¬len . Xann ick aulleräem mit 6en sonst gewöknlici >en Ltz'sticc- Zxrülrendienen , so irnci s- lkigc um civils ? reise be^ mir ru Kaken.

I» v . /^mern.



MHM
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